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Käse ist eine

Gaumenfreude

Galerie berühmter Käse : Nr. 4 Die Käseplatte

Schweizerische Käseunion AG.

Meine Allerbeste, Sie wissen, wie sehr ich Sie verehre. Sie sind die Krönung
eines guten Mahles. Ihr Reichtum an herrlichen Gaben — ich denke an

Emmentaler und Greyerzer, an Tilsiter, Sbrinz und an all die vielen kleinen
und raffinierten Käsesorten — vermögen den verwöhntesten Gaumen zu
entzücken; Ihre guten Eigenschaften gar schmeicheln seihst dem empfindlichen
Magen. «Meine Liebe», sagte ich heute morgen zu meiner Frau,
«meine Liebe, mach dich auf den Abend schön. Heute wird nicht gekocht.
Ich bringe Käse mit nach Hause. Auch ein guter Tropfen Fendant du Valais

steht bereit. Einige Früchte werden das Mahl abrunden

aenau so wie auf diesem Bild. Was für eine Gaumenfreude!»
Verehrte Käseplatte, es war ein reizender Abend

Ihr stiller Geniesser, Sebastian.

(Wer weiss noch nicht, wie Käseresten aufbewahrt werden? In Paraffinpapier
oder Alu-Haushaltfolie eingewickelt, in einem Plasticsack an einen kühlen
Ort gelegt, bleibt Käse gut und frisch und zu jeder Verwendung bereit.
Selbst der letzte Bissen wird Ihnen noch so gut schmecken wie der erste,den Sie

geniessen —- von den schönen Stücken,die Sie heute kaufen.)
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Wéiéda
SANDDORN-TONIKUM

HIPPOPHAN

Müdigkeit und Schwäche bedrücken. Man

braucht sich aber von ihnen nicht überwältigen

zu lassen; denn oft ist die Ursache nur
der Mangel an Vitamin C, wie er nach über-
standener Krankheit oder Schwangerschaft
oder durch ständige Ueberanstrengung
eintreten kann. Gleichen Sie das Vitamin C

Defizit ausl Lassen Sie sich von der Natur
helfen! Sie bringt Wildpflanzen hervor, die
einen Ueberschuss an Vitamin C haben. An

der Spitze solcher Pflanzen steht die
Sanddornbeere, aus der die Weleda ihr bewährtes

Sanddorn-Tonikum «Hippophan»
herstellt. Ausserdem ist die Sanddornbeere

eine jener seltenen Früchte, deren Saft fettes

Oel enthält, in das noch andere, die
Gesundheit fördernde Substanzen, darunter
Provitamin A, eingebettet sind. Dadurch ist
die Sanddornbeere ein hervorragender
Kräftespender bei Müdigkeit und Schwäche.
Wir finden den Sanddorn in den sonnigen
Tälern der Kantone Wallis, Graubünden
und Tessin, wo er am besten auf der schmalen,

periodisch überschwemmten Zone an

Hippophan-Mandelmilch-Getränk

Man drücke aus einer Nuxosa Mandelcrème-
Tube einen Strang von etwa 5 bis 6 cm in
eine Glasschale oder einen Mixer und rühre
langsam 1 bis 1'/j Deziliter kaltes Wasser
hinein. In die hierbei entstehende Milch
mische man 2 Kaffeelöfel Weleda Sanddorn-
Tonikum «Hippophan» und giesse das fertige
Getränk in ein Glas. Dieses Getränk
schmeckt vorzüglich und ist nicht nur
erfrischend sondern auch belebend.

Vitamin-Cocktail am Mittag

Ein Teelöffel «Hippophan» in jedes Gläschen
Rüeblisaft mischen, das wir als Vitamin-
Cocktail neben den Salaten unseren
Tischgästen servieren. Schmeckt ausgezeichnet
und passt sehr gut zusammen, (aus Nellys
Kalender)

den Ufern der Gebirgsflüsse gedeiht. Dort
kann er leben, weil ungehemmtes Sonnenlicht

in Fülle auf den mineralischen Grund

fällt. Auch Ihnen wird eine Kur mit dem
Weleda Sanddorn-Tonikum «Hippophan» helfen,

sich von der Müdigkeit und Schwäche

zu befreien. «Hippophan» besteht aus dem

reinen Saft der Sanddornbeeren, der mit
echtem Rohrzucker gesüsst ist. Man

braucht nur 1 bis 2 Kaffeelöffel täglich in

Wasser verdünnt zu nehmen, um die
aufhelfende Wirkung dieses guten Weleda-Prä-

parates erstaunlich schnell zu merken.

200 ccm Fr. 5.50 500 ccm Fr. 11.—

Verlangen Sie die kostenlose

Zusendung der Weleda Nachrichten
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